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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 13 Mai cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Wahl eines Mitgliedes zum Kuratorium der Gas und
Wasserwerke
Ermäßigung des Schulgeldes an der Bürgerschule
Ereirung einer Assistentenstelle beim Staudesamte
Aenderung am östlichen Bebauungsplan
Nachbewilligung auf Tit 5 L 2 Pos 26 des Kämmerei
Etats
Entlastung der Rechnungen der Armenkasse pro 1332/88
188W4 und 1834/85
Bewilligung der Kosten für Untersuchung der Mühlbrücke
Nachbewilligun l auf Tit 1 v Pos 1 des Kämmerei Etats
Nachbewilligung auf Tit 5 2 Pos 11 des Kämmerei
Etats
Theilung einer Klasse bei der höheren Mädchenschule und
Bewilligung der hierzu erforderlichen Mittel
Nachbewilligung auf Tit 5 L 2 Pos 23 des Kämmerei
Etats
Entlastung der Rechnung der Elementarschulen pro 1335/36
Genehmigung des Theater Pachtvertrages

Geschlossene Sitzung
Erhöhung der Diältn eines Hülfsarbeiters
Genehmigung eines Vergleichs
Uebernahme von Trottoiristrungskosten auf die Stadtkasse
Ereirung 4 neuer Lehrerinnenstellen an der Volksschule
und Anstellung von 4 Lehrerinnen

Der Stadtverordnete Vorsteher
I V W Dittenberger

AAS der Stadt und Umgebung
Der hiesige Stadtverein für innere

Mission, welcher im vergangenen Winter sich gebildet
hat als eine Vereinigung von Vertretern der hier be
thenden Vereine und Anstalten evangelischer Liebesarbeit
M der Gemeindekirchenräthe wird am nächsten Donners
tag einen Familienabend im großen Saale des Cafe
David veranstalten In kürzeren Vorträgen und An
sprachen soll hier den Freunden der inneren Mission die
Aufgabe des Stadtvereins entwickelt und zugleich soll
w erste für die Arbeit in unserer Stadt berufene Stadt
diakon G Wehrmann aus dem Brüderhause im Linden
hofe bei Neinstedt vorgestellt werden

Verein der Liberalen in Halle und dem
Saalkreis Auf der Tagesordnung der für gestern
Nend anberaumten Monatsversammlung stand zunächst
eine Besprechung der Alters und Jnvaliditätsversicherung
mt welcher Gesetzesvorlage sich bekanntlich zur Zeit der
Reichstag zu beschäftigen hat Dabei kamen die 12 von
in Freisinnigen Zeitung gegen das Altersversorgungs
zejetz vorgebrachten Gründe zur Erörterung und wurde
nach einer kurzen Debatte in deren Verlauf besonders
ktont ward daß man trotz aller Sympathien für
Bedürftige und Hilflose gegen das Gesetz wie es jetzt vor
liege energisch Protest erheben müsse weil es völlig un
reif und unfertig sei und durch dasselbe schließlich der

größte Theil unseres Volkes der Selbstsorge wenn nicht
entzogen so doch entwöhnt werde von der Versammlung
sachstehende Resolution einstimmig angenommen Der
Verein der Liberalen iu Halle und dem Saalkreis erklärt
daß bei der einschneidenden Bedeutung der Gesetzesvorlage
über die Altersversorgung die Annahme dieses Gesetzes in
der jetzt vorliegenden Form schweren Bedenken unterliegt
Es erscheint nothwendig bevor eine derartige Einrichtung
zum Gesetz erhoben wird eine gründlichere Prüfung und
Erwägung der einschlagenden Verhältnisse zu ermöglichen
also die Einführung des Gesetzes für die gegenwärtige
Legislaturperiode auszusetzen um die Beschlußfassung erst
in einer spätern Sitzungsperiode herbeizufühen Die
übrigen Besprechungen erstreckten sich auf interne Ange
legenheiten

sÄus unsern Schulen Heute Vormittag unter
nahmen sämmtliche Klassen der Südschule einen Spazier
gang ins Freie um Anschauungen über eine Landschaft
im Frühlinge zu gewinnen

Verein zur Beschäftigung brotloser Ar
beiters umfassend die Provinz Sachsen und das Herzog
thum Anhalt Der Vorstand beruft seine diesjährige
Generalversammlung auf den 6 Juni nach Wittenberg
ein Es ist dabei eine Besichtigung der Arbeitercolonie
Sayda geplant

lOrtskrankenkasseZ für die Arbeiter der Buch und
Steiadruckereten Schriftgießereien Graveure Lintiranstalten
u f w Laut Rechnung für 1383 betrug die Einnahme
4S32,S2 Mk die Ausgabe 4346,64 Mk Der Vermögensstand
Ende 1888 ist 1936,83 M wovon 1000 M den Reservefonds
und 986,83 Mk den Betriebsfonds bilden Im Jahre 1888
wurden erübrigt 1766,43 Mk Zu Anfang des Berichtsjahres
gehörten 169 Mitglieder der Kasse an zu Ende desselben 183
Es kamen im Ganzen 71 Krankheitsfälle vor die mit zusammen
913 Tagen unterstützt wurden

fDer Thüringer Bezirksverein deutscher
Ingenieure hält nächsten Dienstag im Gasthofe zur
Stadt Hamburg eine Sitzung ab Auf der Tagesord

nung steht u A ein Vortrag über einen neuen Dampf
Motor für Kleinbetrieb genannt Excelstor Motor von
H Jacobi in Firma L W Schröder Aschersleben, ferner

Reiseberichte

lSchuh mach er Innung Im Kühlen Brunnen fand
gestern Abend eine zahlreich besuchte von der Innung einbe
rufene Versammlung hiesiger Schuhmachermeister in Sachen
der Lohnbewegung der Gesellen statt Die durch verschiedene
Anträge angeregte lebhafte Diskussion ergab im Ganzen daß
man der Lohnforderung nicht unsympathisch gegenüberstehe
daß aber auch eine der Lohnerhöhung entsprechende Preis
steigerung eintreten müsse Ein später eingebrachter Antrag
unterstützt durch Z 43 des Jnnungsstatuts fand die Annahme
der Versammlung Danach wurde von Seiten der Innung
jede Verhandlung mit der Lohncomnnssion der Gesellen abge
lehnt und soll nur auf Grund des Z 43 des Jnnungsstatuts
mit einem Gesellenausschuß verhandelt werden in Sachen der
Lohnerhöhung im Betreff der ebenfalls geforderten Werkstatt
ordnung wurde dieselbe als nicht annehmbar verworfen und
einstimmig beschlossen dieselbe nicht mit in das Bereich der
Verhandlungen zu ziehen

Der Hallesche Mehlbörsenvere in trat
gestern zu einer Sitzung zusammen behufs Constituirung

eines aus 8 Mitgliedern sich zusammensetzenden Schieds
gerichts welches in Streitfällen und bei Reklamationen
aus Handelsgeschäften zwischen Mitgliedern bezw Händ
lern Agenten und bedingungsweise zwischen auswärtigen
Geschäftsleuten zu entscheiden hat Ferner wurde die
Wahl einer Geschäftsordnungscommifsion vorgenommen
welche nach Schluß der jedesmaligen Börsenstunde die
Coursnotirungen festzusetzen hat

Ein Congreß der deutschen Zimmerleute
wird Ende dieses Monats i unserer Smdt abgehalten

fSitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und Thüringens Vorgelegt wurde ein
von Herrn Dr Schmerbitz Freyburg eingesandtes Exemplar
des Löwenzahnes welches in wunderlicher Weise verbän
dert war und auf dem etwa zollbreiten Stil eine ganze
Anzahl mit einander verwachsener Blüthen trug Herr
Privatdozent Dr Heyer zeigte an zwei mitgebrachten
Zweigen der Schwarzpappel daß man zur Frühlingszeit
das Geschlecht der betreffenden Pappel leicht zu erkennen
im Stande ist Die jungen Blätter der männlichen Pappel
schimmern röthlich die der weiblichen Pappel sind durch
aus grün Das Verschwinden der Pyramidenpappel
italienische Pappel auf Chausseen und andern Wege

erklärt er durch den Hinweis daß die Wurzeln derselben
weit in das Ackerland hineingreifen und dasselbe aussaugen
Man hat deshalb diese Pappeln welche allerdings eine
Chaussee weithin kennzeichnen zum größten Theil ausge
rottet und abgestorbene Bäume nicht wieder ersetzt Herr
Dr Hornemann berichtete über den Blitzschlag der am
vorigen Donnerstag die Waisenhausapotheke traf Seiner
Meinung nach ist die am Hause befestigte Telephonleitung
welche keine direkte Ableitung in die Erde hat schuld an
diesem Einschlagen des Blitzes

sOeffentlicher Vortrag Sonnabend den 11
ds Mts Abends 8 Uhr hält Herr Naturarzt Voigt im

Neuen Theater einen öffentlichen Vortrag
Einige Mitglieder unseres Stadttheaters

beabsichtigen am Sonnabend den 11 Mai Abends 8 Uhr
im Saale des Prinz Carl ein zweites Abschieds Con
cert zu geben und wir möchten nicht verfehlen unsere
Leser auf die Gelegenheit aufmerksam zu machen dieselben
für längere Zeit manche vielleicht überhaupt zum letzten
Male zu hören Manchem wird es zugleich eine nicht un
willkommene Gelegenheit sein den scheidenden Künstlern
durch sein Erscheinen Anerkennung und Dank für das Gute
und Schöne was sie uns geboten zu zollen Den dekla
matorischen Theil des Programms hat Frau Julia Behre
übernommen aus dem wir besonders Mozart Gedicht
von Mosenthal Der Haideknabe Gedicht von Hebbel
und Bürgers Leonore mit Klavierbegleitung des Herrn
Lützkendors vorgetragen hervorheben Die mannichfachen
Gesangspiecen werden Herrn und Frau Schaffnit noch
einmal Gelegenheit bieten sich beim Halleschen Publikum
ein freundliches Andenken zu sichern sowie Frl Paula
Ellard und Herrn Voigt sich von Neuem der Gunst des
selben empfehlen Möge es auch den Künstlern an reichem
Zuspruch nicht mangeln

Die gestrengen Herren
Populär wissenschaftliche Skizze

In überraschend kurzer Zeit hat diesmal nach kaltem
Nachwinter der sonnige Frühling seinen Einzug gehalten
D e sommerliche Wärme weckte mit ihren feuchten Schwin
gn zauberkräftig die auf endliche Erlösung aus dem
langen Winterschlafe harrende Natur die sich ungesäumt
mit dem zartgrünen jugendfrischen Kleide geschmückt hat

Eine reiche Obstbaumblüthe ergötzt bereits seit mehre
ren Tagen das Herz eines jeden Beschauers und mit in
cher Freude folgt der Naturfreund der raschen Entwickel
ung der Vegetation welche die schönsten Hoffnungen auf
eine gesegnete Ernte in Aussicht stellt wenn nicht die be
sonders dem Gärtner und Winzer seit Alters bekannten
Md von ihnen gefurchtsten Kälterückschläge im Monat
Mai die jungen zarten Pflanzenorgane gerade in der
Wthezeit oft in einer einzigen Frostnacht vernichten

Mit Sorge sieht der Landwirth diesen gestrengen Herren
der Eisheiligen in Frankreich unter dem Namen los

ti gis LAillts äs Alaes bekannt entgegen deren Herrfchaft
der Volksmund im Norden Mitteleuropas an den 10
U und 12 Mai im Süden an den 11 12 und 13
dieses Monats knüpft Diese wenig frommen Heiligen
führen der Reihe ihres Auftretens nach die Bezeichnung
Mamertus Pancratius Servatius und Ponifacius Die
Wissenschaft hat abgesehen von den nur historisch werth
dvllen älteren hypothetischen Erklärungen jenes Witter
Mgsphänomens neuerdings durch langjährige Beobacht
ungen die interessante Thatsache festgestellt daß die Kälte
Mschläge im Monat Mai besonders zu Anfang der
2 Dekade gefahrdrohend für die Pflanzenwelt auftreten
Desgleichen hat man durch sorgfältige statistische Aufzeich
nungen ermittelt daß die den Obstbäumen und Weinan
lagen verderbenbringenden Nachtfröste bis Mitte des Mo
nats den Prozentsätzen nach wachsen dann aber der Zahl
ach schnell abnehmen

Der durch seine meteorologischen Beobachtungen beson
ders in unserer Provinz bekannte Forscher Dr Aßmann
hat sür einen Zeitraum von 58 Jahren hochinteressante
Mttelwerthe der Nachtfrosterscheinungen vom Jahre 1825
b sür Magdeburg gefunden Die Ergebnisfe dieser Unter

suchungen kennzeichnen sich in nachstehender Aufzeichnung
deren Durchschnittswerthe für eine Zeitdauer von über

n halbes Jahrhundert von nicht zu unterschätzender Be
deutung sind Nachtfröste treten nach diesen Ermittel
Mgen ein

1 bis 5 Mai 25 pCt
6 bis 10 Mai 25 pCt

11 bis 15 Mai 27 pCt
16 bis 20 Mai 15 pCt
21 bis 25 Mai 5 pCt
26 bis 31 Mai 3 pCt

Hieraus geht wie fchon oben angedeutet hervor daß in
der kritischen Periode vom 11 bis 15 Mai unter 100
Tagen über Frosterscheinungen während der Nacht
beobachtet worden sind während in der Folgezeit die
Kälterückschlägs in weit geringerem Grade auftreten wie
wohl das Thermometer in jeder Maiennacht den Gefrier
punkt erreichen kann

Es ist bekannt daß der Monat Juni unter weit häu
figeren kalten Witterungserscheinungen zu leiden hat doch
sind die letzteren deshalb von geringerer Bedeutung für
die Entwickelung der Pflanzenwelt als die Temperatur
erniedrigung über dem Gefrierpunkte liegt den Froststand
also nicht erreicht und außerdem die Vegetation bereits
soweit vorgeschritten ist daß für die junge fruchtanfetzende
Flora nur selten Nachtheile erwachsen

Die Erklärung jener eigenartigen atmosphärischen Vor
kommnisse haben sich hochansehnliche Gelehrte zur Auf
gabe gemacht

Die Untersuchung erstreckte sich naturgemäß auf zwei
Punkte deren ausreichende Beantwortung leider noch nicht
endgültig zum Schluß gelangt ist Die Frage nach dem
Auftreten des Frostphänomens im Monat Mai ist heute
wissenschaftlich leicht zu erklären doch bleibt diejenige nach
dem Auftreten der erfahrungsgemäß gefundenen kritischen
Kältenächte in der Mitte des Mai vorläufig noch unbe
antwortet Da jede volksthümliche auf Empirie aufge
baute Regel vielseitiges Interesse in Anspruch nimmt so
ist es auch eine edle und schöne Aufgabe der Wissenschaft
allgemein bekannte naturkundliche Probleme nach Kräften
verständlich zu machen um für die gerade in gebildeten
Kreisen unbeachteten Vorgänge in der Natur ebenso hoch
wichtige wie interesfante Erklärungen abzugeben

Während ältere Naturforscher die bedenklichen Frost
rückschläge mit dem gleichzeitig stattfindenden Eisgang
nordeuropäischer Flüsse in ursächliche Verbindung bringen
andere wiederum die Entziehung der Erdwärme einer An
zahl AsterMen zuschreiben die um die Mitte des Monats
Mai zwischen Sonne und Erde sich bewegen haben in
erster Linie zwei hochansehnliche Meteorologen Dove und
Buys Ballot unsere Aufmerksamkeit auf ganz andere kli
matologische Vorgänge gelenkt welche späteren Gelehrten

von Betzold van Bebber und Aßmann als fundamentale
Stützen für die Ergründnng des merkwürdigen Witterungs
wechsels dienten

Dove macht uns nach Abschluß eingehender wetterkun
diger Studien damit bekannt daß vor allen Dingen bei
den fraglichen Vorgängen jede außerhalb unserer Erde
liegende Ursache absolut ausgeschlossen sei vielmehr der
Grund in einer intensiven Oberflächenerwärmung unseres
Planeten und der dadurch hervorgerufenen Windbewegung
zu suchen sein müsse An diese grundlegenden Sätze
die überdies das Zustandekommen der Kälterückschläge nur
andeuten schließen sich die bahnbrechenden Bestimmungen
des niederländischen Professors Buys Vallot an mit Hilfe
deren die moderne Meteorologie die räthselhafte Natur
erscheinung in atmosphärilen Vorgängen zu erklären ver
steht Die barischen Windgesetze dieses tüchtigen Forschers
die uns in das langgesuchte Geheimniß einführen sollen
zerfallen in drei wichtige Abschnitte

1 Die Luft unserer Erde strömt stets aus Gebieten
höheren Luftdruckes nach solchen niederen Barometer
standes

2 Die dadurch hervorgerufene Windrichtung erfährt
auf der nördlichen Halbkugel stets eine Ablenkung nach
rechts welcher Umstand eine nothwendige Folge der Kreuz
ung der gleichgerichteten Luftströme mit den polwärts con
vergierenden Meridianen ist

3 Die Luftbewegung ist um so stärker je höher der
barometrische Gradient ist d h je größer die Luftdruck
unterschiede sich zeigen

Ehe wir diese Sätze mit den früher bekannt gegebenen
statistischen Notizen in Einklang setzen vergegenwärtigen
wir uns zwei Thatsachen die unserer Untersuchung in
hohem Grade förderlich sind

Bekanntlich werden namentlich Abends wenn die Sonnen
wärme dem Erdboden keinen erneuten Zuschuß spendet
bei klarer wolkenfreier Luft recht erhebliche Wärmemengen
der Atmosphäre resp dem kalten Himmelsraume zugeführt
so daß sich die Erdoberfläche ganz bedeutend abkühlt Bei
der geringen Wärmeleitungsfähigkeit der Luft behalten
häufig deren obere Schichten mehrere Grade über dem
Gefrierpunkte während die dem Boden auflagernde Luft
schicht unter 0 zeigt und die in Mitleidenschaft gezogenen
Pflanzen bereift sind

In anderer Beziehung ist der Transport kälterer Luft
waffen nach unserer Gegend von großem Einfluß auf die
Abkühlung der Landmasse Dringt eine solche Luftbe
wegung aus nördlichen Gegenden in unsere Breiten is



sJm WalhallatheateH wo sich die Herren Thorn
und Darwin heute Freitag verabschieden werden dieselben
zum Schluß noch eine ganz besonders interessante Pro
duktion ausführen nämlich das Verschwinden einer Dame
auf der Bühne vor den Augen des Publikums

sNeues Etablissements Auf der Peißnitz wird
jetzt rüstig gearbeitet damit die von Herrn Schulze über
nommene Gastwirthschaft am nächsten Mittwoch offiziell
eröffnet werde kann Die Vorarbeiten sind überhaupt
schon so weit gefördert worden daß nächsten Sonntag
Speise und Trank zu haben ist Der Ueber ahrtspreis
ist von dem Wirthe mit den Kahnbesitzern auf 5 Pf ver
einbart worden

Wür Schweinezüchter ist es von Wichtigkeit zu er
fahren daß zu Folge einer Entscheidung des Reichsgerichts
das Fleisch rothlaufkranker Schweine als gesundheitsschädlich zu
erachten ist Dieses Erkenntniß ist besonders deßhalb bemer
kenswerth weil hinsichtlich der Gesundheitsgefährlichkeit der
artigen Fleisches die Ansichten der Sachverständigen noch
keineswegs übereinstimmen

Auswanderern zur Warnungi sei mitgetheilt daß in
Hamburg fortwährend Auswanderer wieder anlangen denen
die amerikanischen Behörden den Eintritt ins Gebiet der Ver
einigten Staaten wegen Mittellosigkeit der Ankömmlinge ver
weigerten

Hoffnungsvolle Söhne scheinen die Schüler
Richard F Hans und Paul Z Walther R, Ludwig O,
Gustav und Bernhard L Alexander Sch Max O Her
mann K und Charles B eben nicht zu sein denn sie
vollbrachten was bis jetzt in unserm Halle wohl über die
Schuljugend noch nie gehört ist Diese 14 19jährigen
Burschen sehnten sich darnach eine Art Studentenleben
zu führen und suchten ihre Gelüste nach jeder Richtung
hin zu stillen koste es was es wolle Um nicht entdeckt
zu werden mietheten sie sich mehrere msblirte Zimmer
unter dem Vorgeben sich zum Einjährig Freiwilligen Exa
men vorzubereiten oder um gemeinschaftlich Schularbeiten
dort zu machen Besonders thaten sich die Gebr Z her
vor In manchen Wohnungen wurde ihre Absicht dort
nur Zechgelage zu halten von den Wirthen erkannt und
erfolgte ihre Verweisung Um auch Geldmittel für ihre
Ausschweifungen zu besitzen wurde der Kleinste von ihnen
der Sohn eines hiesigen Kaufmanns dahin bearbeitet
daß er seinem Vater Geld stehlen mußte da die andern
bei ihren Eltern hierzu keine Gelegenheit hätten Dies
geschah auch und belaufen sich die nach und nach gestohle
nen Beträge auf mehrere tausend Murk Um das Geld
in gutem Verwahrsam zu haben und nicht in falsche
Hände gerathen zu lassen wurde der Mutter der Gebr
Z vorgeredet sie hätten in der Lotterie gespielt und
20000 Mark gewonnen Frau Z will darin keinen
Zweifel gesetzt und das ihr gebrachte Geld angenommen
haben damit wie sie selbst sagt es den Gewinnern nicht
verloren gehe Größere Beträge theilten die Burschen
auch gleich unter sich was sie dann in verschiedenen
Restaurants in Wein und Champagner versausten Beim
letzten Diebstahl über 300 Mk fiel der Verdacht auf den
eigenen Sohn welcher die Diebstähle eingestand und seine
Verführer und Complizen namhaft machte welche sich
da sie fast alle um die Diebstähle gewußt sogar theils
größere theils kleinere Beträge davon erhalten haben

demnächst wegen Hehlerei werden zu verantworten haben
Auch steht der Verweis von der Schule noch denjenigen
bevor welche nicht schon von dort verwiesen sind

sUn f al l Der 14 jährige Malerlehrling E von hier
fiel gestern beim Anstreichen so unglücklich von der dazu
benutzten Leiter herab daß er einen Vorderarm brach

Mund gestohlener Sachen Bon mehreren Kna
ben wurden in dem oberen Garten des FelsenburgkellerS
in Giebichenstein unter einem Kastanienbaume vergraben
zwei Kisten voll Cigarren ein noch neuer Sommer Ueber
zieher eine Anzahl neue Manschetten verschiedene Tücher
eine Parthie Briefbogen nebst Couverts ein Schlüsselbund
und diverse kleine Gegenstände aufgesunden Die Grube
war mit Rasen belegt und wurde entdeckt als ein Knabe
beim Abrutschen von dem Baume darauf sprang Durch
die Polizeibehörde wurde der Fund sofort in Verwahrung
genommen da anscheinend die Gegenstände gestohlen und
von dem noch zu ermittelnden Diebe jedenfalls nur einst
weilen an der betreffenden Stelle vergraben worden sind

Selbstmordversuch Durch den Genuß von Karbol
säure versuchte heute Vormittag der Privatmann R, in der
Parkstraße wohnhaft seinem Leben ein gewaltsames Ende zu
bereiten Der Mann wurde noch lebend auf einem Aborte ge
funden und nach der königlichen Klinik gebracht woselbst unter
Anwendung von geeigneten Gegenmitteln dem Lebensmüden die
Besinnung zurückkehrte Ob derselbe am Leben bleiben wird
ist fraglich Der Beweggrund zur That ist noch unbekannt

Mne Schwindlerin, in Oberglaucha wohnend
bereits mehrfach wegen Schwindeleien vorbestraft setzt ihre
Betrügereien in einer Weise fort die es angezeigt erschei
nen lassen die Geschäftsleute vor ihr zu warnen
So hat sie in der letzten Zeit wieder mehrere Bäcker Con
ditoren Blumenhändler u f w um Waaren beschwindelt
Sie weiß sich den Leuten gegenüber durch ihr sicheres
Auftreten als zahlungsfähige Person hinzustellen die augen
blicklich nicht bei Kasse ist jedoch sofort nach Erhalt der
Waaren zahlen wird Die Ueberbringer derselben weiß
sie dann unter Vorspiegelung falscher Thatsachen zu ver
anlassen solche unbezahlt dazulassen

Klosterstraße 4 Des Kunstgärtner Wilhelm Worch T Emm
Marie Minna 3 M Diemitz Der Vorarbeiter Johcm
Friedrich Köhler 51 I Diakonissenhaus Die Dorsthee Jo
hanne Marie Werner geb Röhr 69 I Freude plan 4 Des
Schlosser Nikolaus Reinehr S Albert Karl 2 I Anrmstr
27 Der Kaufmann Andreas Karl Friedrich Ferdinand Loh
niann 35 I Töpferplan 10 Des Handarbeiter Friedrich
Braune T Amalie Marie Auguste 2 M Feldstraße 9 DeS
Oekonomen Friedrich Krause T Ella 5 I Diakonissenhaus

Des Wiegemeister Franz Rodeck S Karl Friedrich Wilh
4 M Klosterstraße 2 Des Schneidermeister Johann Reit
wiesner T Rosa 12 Stunden kl Ulrichstraße Id 1 unehel
Sohn 1 uneheliche Tochter

Wetterbericht des Halle fchen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 11 Mai 18S9

Theils wolkig theils heiter mäßig warin
mit Neigung zu leichten Niederschlägen

Dat

9/5 Zj

10/5

Std
Barom
red 0
MIN

Thermometer
nach

tlslsins 1 Rssuw

Feuch
tigkeit

Lust
Wind Wetter

Standesamt Halle a S Meldung vom 9 Mai
Aufgeboten Der Schuhmachermeister August Friedrich

Louis Dietrich und Karoline Wilhelmine Schmidt gr Sand
berg 3 Der Glaser Otto Wilhelm Ernst Louis Weber
Schwetfchkestraße 23 und Minna Luise Friederike Haase Hen
riettenstraße 37

Gebore Dem Kellner Friedrich Peter 1S Fritz Wilhelm
Schulberg 8 Dem Handelsmann Michael Manasse 1 T
Paula Bockshörner 3 Dem Drahtzieher Gustav Worin 1
S Gustav Hermann Karl Feldstraße 7 Dem Handarbeiter
Hermann Mertin 1 S Friedrich Karl Hermann Weingärten
25 Dem Handarbeiter Christian Drillich 1 S Emil Franz
Mauergasse 14 Dem Steuer Aufseher Julius Iahn 1 T
Elke Marie a d Glauch Kirche 3 Dem Salzsieder Wilh
Teller 1 T Martha Wilhelmine Bertha Langestraße 16a
Dem Salzsieder Franz Moritz 1 S Karl Kurt Steg 21
Dem Tischler Woldemar Hoffmann 1 S Kurt Woldemar Fried
richstraße 24 Dem Füsilier Franz Max 1 S Wilhelm Her
mann Franz Neustadt 2 Dem Schuhmacher August Si
mon 1 S August Friedrich Walther Mühlberg 1 Dem
Bäckermeister Karl Pirl 1 S Georg Dryanderstraße 10
Dem Buchbindermkister Eduard Engler 1 T Charlotte Mar
garethe El e gr Ulrichstraße 34 2 uneheliche Söhne

Gestorben Der Laufbursche Karl Otto Schnabel 18 I

8Uhr 7S0 5 16,3 4 13,0 SS X0 l bewölkt
7 Uhr 750,0 4 13,8 4 11 0 73 Nv bedeckt
2 Uhr 749,o 424,2 19 l 40 5W wolkig

Die Temperatur in Celstusgraden war in nochbenannten
Städten folgende Haparanda 4 9 Petersburg 4 11 Memel
4 13 Berlin 417 Hamburg 4 16 Chemnitz 15 Münchens 1v
Wien I 14 Scilltz 4 11 Valentia 4 11

Wasserstände Am 10 Mai Halle 2,20 Trothc
4 2,72 Am ö Mai Calbe Oberpegel 4 1,76 Unterpeael
4 2,02 Dresden 4 Z,06 Magdeburg 4 3,24

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 9 Mai

Die mehrfach namentlich wegen Diebstahls zuletzt im März
d I mit 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus bestrafte unverehelichte
Marie Trautmann aus Halle hatte anfangs März aus offener
Küche des Schneidermeisters H einen Handkorb entwendet
welcher ihr wieder abgenommen ist Sie wurde zu einer Zu
satzstrafe von 1 Monat Zuchthaus verurtheilt

Der Arbeiter W Bräutigam aus Schkeuditz wurde durch
dortiges Schöffengericht am 23 März er wegen körperlicher
Mißhandlung der verehel B aus All Scherbitz durch Anfasse
an der Brust und Werfen in einen Chausseegraben zn 3 Mo
Gefängniß verurtheilt Auf die eingelegte Berufung wurde
die Strafe auf 50 Mark im Unvermögensfalle 10 Tage Ge
fängniß herabgesetzt

Die öfter zuletzt mit Zuchthaus vorbestrafte verehel Arbeiter
Herre Therefe geb Hagen aus Delitzsch war des Betrugsund
Betrugsversuchs im wiederholten Rückfalle beschuldigt Im
Dezember v I spiegelte sie dem Uhrmacher G in Bitterfeld
vor sie heiße Schulze ihr Mann sei Maurer und wohne i
Bitterfeld im Januar d I gab sie sich dem Handelsmann K
in Bitterfeld gegenüber für eine gewisse Schmidt auS Bitter
feld aus und bewog die Genannten ihr Waaren Ohrringe und
2 Westen zu übergeben welche sie umgehend bezahlen wollte
Sie kehrte aber nicht zurück verkaufte vielmehr die überkom
menen Sachen sogleich In gleicher Weise betrog sie im März
d I den Kaufmannn W in Zörbig um verschiedene Ellen
Leinwand und Handtücher welche sie angeblich im Auftrage
ihrer Schwägerin habe kaufen sollen und den Kaufmann B
in Gräfenhainchen um ein Paar Strümpfe welche sie bezahlen
wollte wenn sie die gleichfalls ausgewählten Jacken abholen
würde Den Uhrmacher H in Zörbig wollte sie um Creditir
ung einer Uhr für ihren angeblichen Verwandten Gastwirth R m
Stumsdorf bestimmen worauf dieser aber nicht einging Der
Gerichtshof erkannte auf 2 Jahre Zuchthaus 720 Mark Geld
strafe event 1 Tag Zuchthaus für je 15 Mark und 5 Jahre
Ehrenverlust

Wegen Führung falschen Namens und Urkundenfälschung an
wirkt die Windrichtung da sie bei trockner Witterung und
klaren Nächten vor sich geht um so energischer abkühlend
als die frostverheißende Luftbewegung die in erster Linie
untersuchte Kältebedingung nicht aufhebt Beide eben an
geführte Kälteursachen erhöhen bei gleichzeitigem Auftreten
die Wahrscheinlichkeit eintretender Frosttemperatur

Unglücklicherweise zeigt der Mai eine für Wärmezusuhr
höchst ungünstige Luftdruckvertheilung die einer be
kannten Regel gemäß eine Folge der verschiedenartigen
Sonnenbestrahlung der Erdoberfliche ist da vom 10
dieses Monats ab im Nordwesten der britischen Inseln
in außergewöhnlich hoher Luftdruck während in Südost

Europa über Ungarn eine beständige barometrische De
pression zu verzeichnen ist Wenden wir auf diese That
sache die von Buys Ballot aufgestellten Thesen an so
müssen wir vom obengenannten Tage ab zunächst eine
nördliche bis nordöstliche Lustbewegung spüren Die Wind
richtung zeigt außerdem meist einen ziemlich heftigen Cha
rakter da die gemeldete Luftdruckdifferenz nach den von
van Bebber für die Zeit vom 10 bis 13 Mai gezeich
neten mittleren Lustdruckkarten eine außergewöhnlich hohe
ist Der Druckunterschied beträgt nämlich nach den Er
mittelungen des Hamburger Meteorologen für die kritische
Zeit eine vierfach so große Zahl als für den Monat im
Mittel überhaupt zu erwarten wäre Die Existenz der
gestrengen Herren von denen wir in diesem Jahre hoffen
wollen daß sie uns nicht heimsuchen mögen gründet sich
also auf Zuführung ziemlich heftig wehender kalter Luft
ströme aus nördlichen Breiten welche Winde für die Zeit
vom 10 bis 13 Mai Frostrückschläge erwarten lassen
Die Abkühlung beginnt im nördlichen Deutschland breitet
sich dann in Südgermanien aus um schließlich im Süd
westen Frankreichs ein Ende zu finden Diese drei Ge
biete sind nach einander dem Verhängniß der Frostschäden
ausgesetzt bis in Folge des Fortschreitens des barome
trischen Maximums nach Süden durch die sich allmählich
geltend machende Herrschaft westlicher Winde oceanisch
feuchte Luft dem Continente zugeführt und damit dem
Phänomen ein Ende bereitet wird

Der fchlimme Ruf den sich diese bösen Herren im Volks
umnde erworben haben läßt sich also auch wissenschaftlich
rechtfertigen indessen zeigen die angestellten Ermittelungen
daß auch außerhalb der kritischen Zeit in hundert Fälle
wenigstens drei Mal während des Wonnemonats Frost
rückschläge zu befürchten sind Problematisch bleibt jedoch
die merkwürdige Wahrnehmung daß die Temperaturabnahme
unter 0 auf die so kurze Kist von 3 4 Tage in der

Mitte des Mai eine so bedenklich hohe ist während eine
gleichmäßigere Wärmevertheilung für den ganzen Monat
weniger räthselhaft erscheinen dürfte

Dr Paul Schneider

Ueber das Nachtfest auf dem Marsfelde in Paris
gelegentlich der Eröffnung der Welt Ausstellung am Montag
theilt man verschiedenen Blättern noch folgende Einzelheiten
mit Schon beim Eintritt der Dunkelheit zogen die Meufchen
mossen die Bürgersteige der großen Zugangsstraßen dicht
füllend nach dem Seine Ufer dem Trocadero und dem Mars
felde Auf dem Eintrachtsplatz begann die eigentliche Beleucht
ung auf dem Platze mit den hier stets angewandten mattweißen
Glaskugeln auf der Brücke mit hohen aus zahllosen Gas
flammen zusammengesetzten Lüstern die ungemein wirksam sind
Das Kammergebäude und das Ministerium des Auswärtigen
waren glänzend erleuchtet die Baumreihen an der Seine waren
reich mit chinesischen Lampen ausgestattet der Seineitaden
in Entfernungen von hundert zu hundert Metern mit prächtigen
großen Sternen oder Wappen gebildet aus bunten Glaskugeln
geschmückt auf der Seine fuhren zahllose Dampfer und größere
und kleinere Boote alle festlich beleuchtet Den Hintergrund
schloß der feuerstrahlende Trocadero ab und in der dunkeln
Nacht erglänzten elektrische Sonnen von der Spitze des Eiffel
turms die elektrische Strahlen nach allen Seiten hin ver
sandten Auf dem Ausstellungsplatz selbst war der Eindruck
von überwältigender Wirkung Der große Centraldom vor der
Maschinenhalle war aufs reichste erleuchtet und seine in Gas
flammen nachgebildeten Formen sowie die Formen des Haupt
portals gaben ein Bild das an die Umrisse der herrlichsten
Moscheen Stambnls erinnerte Der Ausstellungsgarten war
in verschwenderischer Weise mit bunten künstlerisch angeord
neten fast ainphitheatralisch wirkenden Laternen ausgestattet
am mittlern Springbrunnen erglühten zahllose elektrische Flam
men und Flämmchen während aus der Mitte des Beckens in
der Form stets wechselnde Wasserstrahlen sich erhoben die bald
schlank aufstiegen bald eine Wafferkuppel bildeten und durch
dagegengeworfenes Licht ununterbrochen die Farbe wechselten
bald violett blau grün und in den verschiedenen Schattirungen
von roth schillerten Der mächtig aufragende Eiffelthurm war
an den innern geschwungenen Rundbogen am ersten und dritten
Stockwerk und an der Spitze mit einem Kranz von Gasflam
men und weißen Kugel umgeben welche die gewaltigen Eta
genabstände abzeichnend einen vollen Eindruck der ungeheuren
Höhe gaben und vornehm einfach aber kraftvoll wirkten Ein
wahres Feenmärchen bot sich dem Beschauer wenn er das
Auge durch die untere Oeffnung des Eiffelturmes nach dem
diese gänzlich ausfüllenden Feuerschlosse des Trocadero richtete
man glaubte sich in Tausend und Eine Nacht versetzt Der
Eiffelthurm und der mit verschwenderischer Pracht beleuchtete
Trocadero schienen eins zu sein ein schönerer Anblick wäre
unmöglich zu ersinnen Ueber alle Begriffe großartig war
dann das Bild als der Eiffelthurm in seiner ganzen Höhe in
rothem bengalische Feuer glänzte und vom Fuße bis zur

Spitze wie eine mächtig glühende Eisenmasse erschien War der
Eindruck von meitem schon gewaltig so bot sich aus der Nähe
ein Bild von überraschender Schönheit Das Eisengerivpe er
schien nicht mehr als solches sondern als feines zartes Spitzen
gewebe in unendlich wechselnden Mustern die durcheinander
liefen Wer jemals gegen den Eiffelthurm geeifert mußte es
ihm an diesem Abend abbiiten Trotz des unglaublichen na
mentlich am Seine Ufer herrschenden Gedränges war die Halt
ung der Zuschauer mustergiltig Abgesehen davon daß die
Rasenbeete der Ausstellung durch Betreten was oft bei dem
Gedränge unvermeidlich war vielfach zerstört wurden fanden
gar keine Beschädigungen statt Die Stimmung der Menge
war freudig und vergnügt ohne ausgelassene Lustigkeit Ob
gleich die Polizei fast gänzlich abwesend war fanden nirgends
Streitigkeiten statt

Am Eröffnungstage der Ausstellung wurden 333734 Ein
trittskarten abgegeben was 111 295 zahlenden Besuchern ent
spricht da der Eintritt gegen Abgabe von drei Karten erfolgte
Die Zahl der freien Eintritts war nicht zu ermitteln Man
hat bereits festgestellt daß gefälschte Karten umlaufen

lZwei Blutvergiftungen,Z in beiden Fällen aus inter
essanten Ursachen herbeigeführt sind eben koustatirt worden
Die eine hat den Tod der betroffenen Frau veranlaßt die
andere hat den Patienten in hohe Lebensgefahr gebracht In
dem ersten Falle handelt es sich um die Vergiftung durch Car
bolwasser Der Kaufmann Goldschmidt verlegte zum 1 April
seine Wohnung nach der Lothringerstraße und bei Gelegenheit
dieses Umzuges nahm Frau Goldschmidt Veranlassung ihre
Bettstellen mit starkem Karbolwasser zu bestreichen Eine leichte
Wunde die sie sich kurze Zeit zuvor durch Ritzen an einer
Stecknadel verursacht ließ sie bei der Manipulation unbeachtet
Nach mehreren Tagen fühlte Frau G Schmerzen an der Hand
ohne jedoch hiervon Jemandem Mitteilung zu machen Als
aber der ganze rechte Arm und schnell darnach die rechte Seite
der Frau anschwoll wurde ärztliche Hülfe herbeigerufen
jedoch zu spät Der Arzt konstatirte eine durch das Karbol
wasser hervorgerufene Blutvergiftung welche sich bereits dem
ganzen Körper der unglücklichen Frau mitgetheilt hatte und am
vorgestrigen Tage den Tod unter entsetzlichen Schmerzen her
beigeführt hat Im zweiten Falle handelt es sich um eine
Blutvergiftung durch rothe Strümpfe Der in der Ruheplatz
straße wohnende Steinsetzer Behrens hatte sich mehrere Paare
Strümpfe gekauft Darunter befanden sich auch ein Paar
rothe Dieselben zog er am Sonntag als er eine größere
Partie unternahm an Er hatte sich die Füße ein wenig wund
gelaufen und als er Abends nach Hause kam verspürte er hef
tiges Brennen in denselben Die Füße schwollen unförmig a
und der herbeigerufene Arzt konstatirte eine Blutvergiftung
durch Anilin mit welchem die Strümpfe gefärbt worden waren
Es gelang in diesem Falle die Lebensgefahr abzuwenden

lEin indischer Rinaldo Rinaldini Z Die folgendeGeschichte eirculirt in der indischen Presse als Beleg der furcht
losen Kühnheit und des trotzigen Gebahrens eines die Grenze
beunruhigenden Räubers und Freibeuters Tantia Bheel Em
eingeborner Polizeiosfizier marschirte jüngst an der Spitze einer
Abtheilung Polizeisoldaten um den berüchtigten Tantia W
fangen und machte in einer Ortschaft Halt welche dieser Räuber
unsicher z mache pflegte Der Offizier fühlte vor dem Be



Beklagt wurde die schon bestrafte am 25 September 1862 ge
borene unverehelichte Anna Laura Oestereich hier und zwar
wegen Führung falschen Namens zu 6 Wochen Haftstrafe un
ter Anrechnung der Untersuchungshaft verurtheilt dagegen von
der Anklage der Urkundenfälschung Z 271 St G B freige
sprochen Die Oestereich nannte sich so lange sie in Halle
lebte Petsch Als wegen sittenpolizeilichen Vergehens gegen
sie vorgegangen wurde und sie unter Polizeiaussicht zu stellen
war führte sie jenen Namen auch dem Polizeibeamten gegen
über Verschiedene polizeiliche Strafverfügungen wurden in
Folge unter dem Namen Petsch erlassen der falsche Name
wurde so in die polizeilichen Register eingetragen

Der Gerichtsvollzieher van Hees in Delitzsch war der falschen
Beurkundung in mehr als 120 Fällen der Kaufmann Theodor
Preller dort der Beihülfe zu diesen Vergehen angeklagt Im
vorigen und in diese Jahrel hatte v Hees in seiner Eigen
schaft als Gerichtsvollzieher mit Pfändungen gegen Preller be
auftragt die Pfändungen nicht vorgenommen gleichwohl aber
Protokolle ausgenommen in welchen er beurkundete daß er sich
in des Schuldners Wohnung begeben und bestimmte bezeichnete
Sachen gepfändet habe Die Aufträge wurden in der Art ausge
führt daß Preller Fakturen über Waaren dem v H überbrachte
worauf er über die bezeichneten Waaren ein Protokoll auf
nahm Die mit einem Pfandsiegel nicht versehenen Waaren
blieben in Prellers Gewahrsam und wurden nach Eröffnung
desConcursverkahrens als nicht als abgepfändet erkennbar ge
machte Waaren vom Massenverwalter zur Concursmasse genom
men Preller hatte die Protokolle zum Theil noch vor Aus
füllung des Formulars unterschrieben v H wollte nur aus
Mitleid auf das inständige Bitten Prellers nicht in seinem Ge
schäft des Rufes wegen Pfändung vorzunehmen wie geschehen
gehandelt haben Der Gerichtshof setzte gegen jeden der An
geklagten 3 Monate Gefängniß fest

Provinz und Nachbarstaaten
Großrückerswalde 8 Mai Explosion einerLampe Als kürzlich Abends die Ehefrau des Gutsbesitzers

B die mit Petroleum gefüllte Hängelampe ausblasen wollte
um sich zur Ruhe zu begeben explodirte dieselbe und die be
klagenswerthe Frau stand in Flammen Dabei erhielt sie aber
derartige Verletzungen daß sie heute früh ihren qualvollen
Leiden erlegen ist Der Ehemann welcher seiner Frau zu
We geeilt war erhielt ebenfalls schwere Brandwunden so
daß er zur Zeit noch in größter Lebensgefahr schwebt

Greußen 8 Mai Feuer In vergangener Nachtin der 2 Stunde verkündete die Sturmglocke Feuer es brannte
in dem der Stadt gehörigen Schützenhause Kurze Zeit nach
dem ersten Feuerläcm etwa /,3 Uhr stand bereits das ganze
Haus in bellen Flammen Trotz des raschen Eingreifens un
serer Feuerwehr war an kein Retten zu denken Erst vor fünf
Fahren wurde ein ganz neuer Flügel angebaut in welchem sich
oben das Theater und unter diesem ein neuer Salon mit Mu
Walle befanden Die Tochter des Wirthes Berger konnte
nur mit großer Noth gerettet werden ebenso mußten der Kell
ner und das Dienstmädchen aus ihren Schlafräumen auf dem
Boden da die Treppen brannten aus den Fenstern gerettet
werden beide haben Brandwunden erlitten Dem Gesang
verein ist ein schöner neuer Concertflügel verbrannt desglei
chen sind auch sämmtliche werthvolle Noten eine Beute der
Uammen geworden Ueber die Entstehung des Feuers konnte

s letzt Nichts ermittelt werden Ein Tanzlehrer hatte im un
teren Salon noch bis 11 Uhr Abends Unterricht ertheilt Don
erftag sollte im Theater das Lutherfestspiel abgehalten wer

den Heute Morgen stürzte eine Decke ein auf welcher Feuer
wehrmänner standen drei davon wurden mit heruntergerissen
Der eine der Männer schien schwer verletzt nnd mußte nach
Hause getragen werden die beiden anderen kamen mit leichten
Quetschungen davon

Zeulenroda 7 Mai Verunglückt Gestern machte
ein hiesiger Verein als Nachfeier seines Balles einen Ausflug
ach Triebes Herr Schneidermeister Dietzel von hier der

Lorsteher dieser Gesellschaft versäumte den letzten Zug und
benutzte bahnpolizeilicher Bestimmung zuwider die Bahnstrecke

zmn seiner Operationen das Bedürfniß sich rasiren zu lassen
ein Barbier erschien und während er den Beamten einseifte
nid von seinem struppigen Bartwuchs befreite sprach er mit
Mein Freimuth überTantia und seine Heldenthaten Schließ
lich sagt er Es gibt nur ein Mittel den Freibeuter zu er
Men Und welches fragte der Offizier Das beste
Mittel ist dieses sagte der Barbier indem er dem Jemadar
die Nasenspitze abschnitt ich bin Tantia Mit diesen Worten
wschwand der braune Figaro im Dschungel und ließ den
Mzier der nach seinen Soldaten schrie und ihnen befahl dem
lmhen Räuber nachzusetzen blutend in der Hütte zurück Es
W aber nichts der kühne Barbier war nicht mehr einzuholen

lErmahnun a eines Schlächtermeisters an seinen
söhn der in die Fremde geht Sei immer hübsch ordentlich
ind brav und gehorsam gegen Deinen Meister und vor allem
bleib immer ehrlich mein Junge uud stopfe nie Pferdefleisch

die besseren Knackwurstsorten

IJu der alten guten Zeitj als noch wo es nur die
Mchen Verhältnisse gestatteten Kaplau Rabbiner und evau
Blcher Prediger ihr Whistkränzchen miteinander hatten war
Ick man der Tg R schreibt der Pastor zu Renseseld im
Wenthum Lübeck u a mit der Oberaufsicht über die israe
litische Schule des damals holsteinischen Dorfes Fackenburg
betraut und hatte sogar die Kinder in der Religion zu prüfen
Mich unter Beschränkung auf das Alte Testament Auch
ber jüdische Lehrer konnte ein Lied davon singen daß unter
tm Krummstabe gut wohnen sei Mußte er doch gegen die
Wanen seiner eigenen Glaubeusgensssen die beispielsweise
m vermeintlich zu harte Behandlung ihrer Kinder dadurch
lichten daß sie dem Lehrer das ohnehin spärliche Schulgeld
torenthielten mehr als einmal wie die Urkunden des Psarr
rchivs darthun beim evangelischen Pastor Hilfe suchen
Z einem Falle wurde der arme Lehrer dem Schulinspektor
Wr als ein Mensch angezeigt der wie es in der bezüg
lichen Beschwerdeschrist der israelitischen Schulvorstandsmit
Kder wörtlich heißt darnach trachte uns armen Leiten der
Kommune und Sr Maj dem Könige von Dänemark dem da
mligen Landesherr jenes Distrikts das Blut auszufaugen

Lehrer Juda Möller der nebenbei em Cigarrengeschäft be
trieb in welchem Umstände wohl die meisten jener Beschwer
den wurzelten scheint es unter solchen Verhältnissen freilich mit

i eigentlichen Berufe nicht immer genau genommen zu
Wen So finden wir ein Schulbesuchsprotokoll aus dem
Jchre Mt worin der Schultnspektor berichtet er habe bei
mem unerwarteten Besuche der Schule weder Lehrer noch
Mler am Platze getroffen Weiter heißt es dann Der
Wer darüber zur Rede gestellt brachte zu seiner Entschul
dung vor er habe an jenem Tage den Besuch des Schulin
Mors nicht erwartet

ItLÜV Arten Blumenj werden jetzt in Europa gezogen
Won haben nur 42V also zehn Prozent irgend einen Geruch
Ne weiße Blumen sind die gewöhnlichsten es giebt davon
M Arten darunter 187 mit Dust Von gelben Blumen giebt

S51 Arten darunter 77 mit Duft von rothen 823 Arten
munter 8t mit Duft von den blauen SS4 Arten darunter 31

it Dust von den veilchenblauen 303 Arten darnnter 13 mit
M und außerdem sind 240 Arte mit verschiedenen Zarbe
wh nde v denen nur 28 dufte

zum Rückweg nach Zeulenrod Wahrscheinlich hatte er nicht
daran gedacht daß diese noch ein Eisenbahnzim von der andern
Richtung zu Passiren hatte was ib zum Verderben werden
sollte Von diesem Zuge wurde ihm nämlich der linke Arm
knapp am Schultergelenk abgefahren Sein Jammern vernahm
man und geleitete ihn nach Triebes von wo er nach Zeulen
roda gefahren wurde Die in der Nacht vorgenommene Ampu
tation überstand er doch infolge des vorher erlittenen starken
Blutverlustes verschied er kurz darauf

Magdeburg 9 Mai Feuer Gestern Abend gegen
VslO Uhr brach im Keller des Niederlagsgebäudes der Papier
Großhandlung von I F Deneke Alter Markt 20 ein Feuer
aus welches durch die vorhandene Fahrstuhlöffnung nach oben
geleitet äußerst schnell die hier lagernden Papiervorräthe so
wie die einfachen Dielungen und den Dachstuhl ergriff und
theilweise zerstörte Die mit sämmtlichen Mannschaften und
Fahrzeugen erschienene Feuerwehr hatte bei dem leichten inne
ren Ausbau der Niederlage und bei dem Mangel feuerfester
Treppen einen schweren Stand Trotzdem gelang es nach zwei
stündiger harter Arbeit das Feuer auf das brennende Gebäude
zu beschränken und bald darauf ganz zu löschen Der entstan
dene Schaden ist sehr bedeutend

Heiligenstadt 8 Mai Krankenhaus Hierselbst
will der aus protestantischen Adeligen bestehende Johanniler
orden ein Krankenhaus baue welches mit Diakonissen besetzt
werden soll 60,000 Mark sind von dem Orden als
Bausumme ausgeworfen Dieser Tage waren der Königliche
Hausminister von Wedell Piesdorf der Regierungspräsident
von Brauchitsch aus Erfurt der Landrath von Hanstein und
andere Persönlichkeiten zu einer Conferenz in Heiligenstadt ver
sammelt um über die Baufrage zu verhandeln

Breitenbach b Schleusingen 8 Mai Folgen über
mäßigen Branntweingenusses Am Sonnabend wurde
hier ein vierjähriges Kind begraben das in Folge übermäßi
gen Branntweingenusses das Lebeu hat einbüßen müssen Die
Eltern hatten das Kind mit auf das Feld genommen und um
die Vesperzeit mit einer Flasche nach dem Wirthshause geschickt
um Schnaps zu holen Unterwegs hat nun das Klnd den
Schnaps getrunken ist sinnlos betrunken geworden eingefallen
und dann eingeschlafen in welchem Zustande es einige Leute
nach Hauke geschafft haben wo es in einer Tour fortgeschlafen
hat bis zum anderen Vormittage Nach dem Erwachen und
nach der Ernüchterung haben sich dann bei dem Kinde Krämpfe
eingestellt welchen es erlegen ist

Aus der Lößnitz 8 Mai Einen seltenen Besuch
hatte nach dem Meißner Tageblatt am Sonntag der Ren
tier Krnsche aus Kötzkchenbroda welcher früher Besitzer des
Bahnhoishotels daselbst war Zu ihm kam sein Landstreicher
mit der Bemerkung Derjenige welcher Ihnen vor etwa 20
Jahren die 200 Thaler und Werthsachen durch Einbruch ent
wendet hat bin ich und wollen Sie mich arretiren lassen denn
mein Gewissen läßt mir keine Ruhe ich kann so nicht sterben
Da alle Einzelheiten über den Einbruch genau stimmten so
konnte kein Zweifel sein daß der Strolch wirklich der Verbre
cher sei Da Krusche aber die Verhaftung ablehnte und den
Strolch ersuchte schleunigst das Weite zu suchen erwiderte die
ser Dann geben Sie mir wenigstens noch 50 Pfennige zum
Fortkommen Er erhielt diese noch und verschwand

Handel nnd Verkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 10 Mai 1889 Roh

zucker Die letzte Woche verkehrte in ausgesprochen flauer
Haltung und waren zeitweise Offerten trotz wesentlich ermäßig
ter Forderungen nicht zu begeben Erst in den letzten Tagen
konnten eimge Geschäfte ermöglicht werden doch blieben die
Umsätze nur geringfügig Nachprodukte wurden nicht gehandelt
Raffinirter Zucker Das Geschäft bewegte sich in dieser
Woche in sehr engen Grenzen da einerseits die Raffinerien mit
Angebot zurückhalten andererseits aber auch die Nachfrage nur
bei dringendem Bedarf auftrat Heutige Notirungeu
Rohzucker per 100Kilo Rendement 92 Mk 60,50 51,00
Rendement 88 Mk 48,60 49,00 Raffinirter Zucker
per 100 Klo Patent Würfel Mk 78,00 79,00 Gem Raffi
nade I Mk 73,00 Gem Melis I Mk 70,50 Melasse zur
Entzuckerung Mk 7,00 8 00

Meblbörfenverein zu Halle a d S am 9 Mai
1889 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 3lL0 bis
Mk Weizenmehl 00 26,50 bis 27,50 Mark Weizenmehl 0
24,50 bis 25,50 Mk Roggenmehl 0 23,50 bis 24,00 Mk Roggen
mehl 0j1 22,50 bis 23,00 Mark Futtermehl 15,60 bis
Mk Roggenkleie 11,50 bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
schaale f 9,75 M Haidemehl 30 M

Riebeck sche Montanwerke Der Aufsichtsrath be
schloß in seiner gestern Nachmittag abgehaltenen Sitzung für
1888/89 11 pCt Dividende vorzuschlagen

VereinigtePommerscheEisengießerei und Halle
scheMaschinenbau Anstalt Die Gesellschaft hat bekannt
lich im letzten Geschäftsjahre die Eismalchiuensabrik von Vaas
und Littmann in Halle a S erworben und dieselbe mit ihrem
alten Etablissement in Stralsund vereinigt Die Entwickelung
des Geschäftes in Halle während ihrer fiebenmonatlichen Thätig
keit für die Gesellschaft wird in einem Berichte als eine recht
befriedigende bezeichnet Das Ergebniß des Betriebes in Halle
hätte ein noch mehr befriedigendes sein können wenn nicht im
Laufe des Herbstes sowohl steigende Konjunkturen der Roh
materialien als auch eine theilweise Erhöhung der Löhne einge
treten wären dem gegenüber es bei hervortretender scharfer
Konkurrenz nicht sofort möglich war an eine Erhöhung der
Verkaufspreise heranzugehen ein Uebelstand der sich indeß in
kurzer Zeit ausgleichen wird In das neue Geschäftsjahr
nimmt das Etablissement Halle zunächst flotte Aufträge mit
hinüber Das Etablissement Stralsund hatte ungefähr den
gleichen Umsatz wie im Vorjahre Der Abschluß pro 1888 er
giebt nach Abschreibungen in Höhe von 12,343 M einen Netto
gewinn von 92,674 M wovon 8 pCt Dividende gezahlt werden
sollen

Goursbericht der BanWrme z Galle a G
Börse vom 10 Mai
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5 Ziehung der 2 Klasse 180 König Presß Lotterie
Ziehung vom S Mai I88S Vormittag
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Vermischtes
Zur Betheiligung deutscher Künstler ander

Pariser Weltausstellung schreiben die Berl Pol Nach
richt n In den weitesten Kreisen hat die Blättermeldung aus
das Peinlichste berührt daß eine Reihe deutscher Künstler tue
Jubiläums Anstellung beschickt hat obwohl das offizielle wie
das private Deutschland aus Erwägung nationaler Ehre und
Würde einer Veranstaltung ihre Theilnahme verweigerten und
verweigern mußtcn die mit ihrer Verherrlichung des Revolu
tionsgedankevs eine Herausforderung des monarchischen Be
wußtseins bildet Unter den deutschen Künstlern welche in Pa
ris ausgestellt haben sollen ist auch der Name Menzel genannt
worden Wer in der Geschichte unserer vaterländischen Kunst
und Künstler auch noch so wenig bewandert sein mag er kennt
den Namen und die Werke Menzels als den besten ihrer Zeit
ebenbürtig Menzels Künstlerrenommö ist innerhalb Deutsch
lands ja überall wohin Künstlerverständniß vorgedrungen so
sest und wohlbegründet daß unser berühmter Lanssmann nicht
nöthig hst um die Ausbreitung desselben durch jandere Hilfs
mittel als die in der Thatsache des inneren Werthes begrün
det sind sich sorgen zu müssen Der Künstler Menzel bedarf
nicht der Ausstellungsreklame der unübertroffene Meister in
der bildnerischen Wiedergabe glänzendster Ruhmesmomente der
deutschnationalen insbesondere der preußisch patriotischen Ge
schichte hat nicht nöthig seine Werke in französischen Ausstell
ungen unterzubringen Wir glauben deshalb in der Muth
maßung nicht fehl zu gehen daß nicht sowohl der deutsche Mei
ster Menzel selbst der es wahrlich weder aus materiellen noch
auch sonstigen Ursachen nöthig hätte sondern vielmehr irgend
ein Besitzer Menzel scher Gemälde diese letzteren für die Pa
riser Ausstellung angemeldet haben wird und möchten an die
ser unserer Auffassung so lange festhalten bis eine authentische
Erklärung Menzels vorliegt Leider wird dadurch im Uebri
ge an dem für deutsche Patrioten tief beschämenden Umstände
wenig geändert daß unsere vaterländische Künstlerschaft Ele
mente in ihren Reihen zählt welche so sehr alles nationalen
Stolzes alles Gefühls für nationalen Takt bar sind um gele
gentlich der Pariser Jubiläumsausstellung Werke ihres Pin
sels bei unseren erklärten politischen Widersachern antichambri

re M lasse Ma sollte es kaum für möglich halte daß
man auf Namen wie Liebermann Kühl Achenbach Leibl Uhde
und noch eine weitere Reihe Münchener Maler als Aussteller
stößt

Plötzlich wahnsinnig wurde in Ulm ein Trödler
Namens Bosch Er tödtete mit einem Beil seine eigene
Tochter und eine ihm begegnende fremde Frau

s Die Ueberreste des letzten bosnischen Königs
Stefan Tomasevic wurden kürzlich nach Jajce überführt
wo sie in einem Krystallsarge verwahrt in der dortigen
Klosterkirche zur Ausstellung gelangten Der auf einem altar
förmigeu Sockel ruhende Sarkophag bleibt bis zu dessen Ein
segnung welche demnächst feierlich stattfinden soll verhüllt
Die bisherige Grabstätte des Königs eine bei Podhum be
findliche schmucklose Steinplatte welche von der christlichen Be
völkerung Jajces besonders hochgehalten wird erhielt vorläufig
eine Umfriedigung bis auch für die Erhaltung dieses Densmals
entsprechende Maßregeln getroffen sein werden

Nachtrag
Der Strik der Bergarbeiter Die Rheinisch

Westfälische Zeitung schreibt Nachdem die Dortmunder
Wettiner und Bochumer unv ein Theil der Essener Re
viere sich dem Strik der Bergarbeiter angeschlossen be
trägt die Zahl der Strikexden 70,000 Mann mit einer
Tagesförderung von 71,000 Tonnen Mehrere Hochöfen
und Eisenwerke liegen still In Düsseldorf sind die
Kohlenvorräthe nahezu erschöpft Dauert der Kohlenstrike
noch länger an dann werden hier 3000 Arbeiter beschäf
igungslos Nach der Köln Ztg ist der Tagesver

sandt aus dem Ruhrgebiet von 9500 auf 4500 Doppel
waggons Kohlen gesunken Der Kohlenmangel wird auch
für die Eisenbahnen fühlbar voraussichtlich wird eine Be
schränkung der Eisenbahnzüge nöthig Berathungen hier

über sind bereits im Gange Auf dem Bahnhofe m
Köln wurde gestern Nachmittag ein Mann verhaftet und
geschlossen abgeführt der angeblich mit drei größeren
Packeten Patronen nach Gelsenkirchen abreisen wollte

In Petersburg geht das Gerücht am letzten Freitag
sei in Gatschina ein Revolverattentat auf den Czaren ver
hindert worden Nach anderer Lesart soll die Ausführ
ung mißglückt sein Man spricht auch von der Verhaft
ung verschiedener Offiziere Selbst ernsthafte Kreise er
örtern diese Gerüchte Von Persönlichkeiten zedoch welche
die Wahrheit wissen müßten wird das Gerücht für voll
ständig erfunden erklärt

Telegraphische Nachrichten
Zauzibar den 10 Mai Telegr des Halleschen

Tageblattes Hauptmann Wiszmauu stürmte
gestern mit 7VV Schwarzen unterstützt von zwei
hundert Marinemannschaften das befestigte Sager
Bushiris Bushiri ist entkommen seine Truppe
ist versprengt 8V wurden getödtet S gefangen
Seelieuteuaut Schelle Schwalbe Matrose
Fülle Leipzig find gefallen von der Wift
mauu scheu Truppe sind der Feldwebel Peter
und 4 Schwarze todt Hauptmann Richelmann
Proviantmeister Jllich Stabsarzt Schmelzkopf
leicht verwundet

Bochum 1V Mai Telegramm des Halle schen
Tageblattes Gestern Abend fand ein Zusammen
stoß zwischen Militär und einem Volkshaufe statt
ersteres machte von der Waffe Gebranch zwei Perso
nen wurden getödtet mehrere verwundet

Z Halle im Mai 1889Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen daß ich in Folge des leider so plötzlich er
folgten Ablebens meines lieben Mannes das von demselben seit langen Jahren betriebene

verbunden mit Lager uud Werkstatt für optische
nd physikalische Instrumente an

Herrn akustvSt ans Ratheuow übergeben habe
Ich danke für das meinem seligen Manne stets in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen

und bitte dasselbe such dem Herrn Nachfolger zu Theil werde zu lassen

Hochachtungsvoll iZiwiti geb Freihold
Auf Obiges höflichst bezugnehmend beehre ich mich mitzutheilen daß ich mit heutigem Tage

das am hiesigen Platze seit dem Jahre 181 bestandene ptisvkv in Firma

übernommen habe und solches uuter obiger Firma in unveränderter Weise fortführen
werde Gründliche seit 19 Jahren während meiner Thätigkeit in der Rathenower optischen
Industrie Anstalt vorm I zu Rathenow gesammelte Geschäfts Kenntnisse setzen
mich in den Stand das Geschäft in seither betriebener solider Weise weiterzuführen u wird
es mein Bestreben sein mir die Gunst und Achtung deren sich diese altrenommirte Firma erfreute
gleichfalls zu erwerben uvd zu bewahren Mit Hochachtung
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sucht Fritz Reuterstr S i

Für den redaktionellm und Znseratenthett veramwortttch Julius Munckeltin Halle
Expedition des Hallelcke Tageblattes Große NIrichstraße IS geöffnet

Wohnung sür 250 u 270 Mk
zu vermiethen

Henriettenstraste 14

Bürgerverein
für städt Interessen
Sonnabend den II d MtS

AitxRtiilA
Abends 8 Uhr

im Restaurant MAI S
Der Borstand

Gärtner Verein
Sonnabend den 11 d

Abends 8 Uhr

im Gambrinns
VI

Wen nicht zu groß nedst
Wohnung 600 Mark
sof od später zu ver

miethen Mausfelderstraste 4
Nähere Auskunft im Mehlgeschäft
daselbst bei Herrn Deichmann

Herzlichen Dank für folgende Bei
träge Vom Provinzial Landtage
800 Mk Büchse bei der Prüfung
8 Mk 10 Pfg Von N N 10 Mk
Von den Gemeinden Holleben und
Bcnkendors 16 Mk Vom Herrn
Schiedsmann Bonstedt aus einer
Schiedsamtsangel 6 Mk Ferner
von H T 50 Mk zur Errichtung
eines in Aussicht genommenen Asyls
nr Hülfsbedürfttge ältere Taub
tumme

Eine Wohnung III Etage
5 Stube Zubehör für Svv
Mark z vermiethen

71

Stud theol wünscht Familienan
schluß halber Stunden an Gymna
siasten bis Unt Tertia incl zugeben
Honorar nicht beansprucht Ad
u a die Exped d Bl

Junge Dtsch Dogge cunk gest
entl Abzul geg Bel Mageburger
str 6 p l Vor Ank w gew

geb Lentuer
Allen Freunden und Bekannten ein

herzliches Lebewohl

lltterMrZmIiiM
I srtdsilti I lnil ksrtlivl

Kikdieiiöiist 18II
Suche sofort eine saubere Frau

odcr Mädchen zum Buttertrage
bei hohem Verdienst Meldungen
Thurmstraste S4

Dank
herzinnigsten Dank für die liebe

volle Theilnahme die uns bei dem
Begräbniß unseres theuren Entschla
fenen des Zimmermeisters

in so reichem Maße bekundet ist
Halle a/S den 10 Mai 1889
vie tlMUNÄM llintHI jMXMll

Plötz sche Buchdruckerei R Rietschmann kn Hak
von 7 Uhr Morgens btö Uhr Abends
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